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Wichtige Kontaktdaten 

 
Berthold Erich Schwarz (Erster Vorsitzender) 
Telefon: FN-26763 bzw. FN-777257 / mobil: 0177-6916232 / b.e.schwarz@arcor.de 
 
 Susanne Müller  (Zweiter Vorsitzender) 
Telefon: FN-408787 / susanne.mueller.77@gmx.de 
 
Roland Haller (Schatzmeister) 
Telefon: FN-72189 / ha-roland@hotmail.de 
 
Hans-Peter Gaier  Vorläufig vakant (Sportwart) 
Telefon: FN- 933134 / hansi.gaier@gaier-fn.de 
 
Jan Bulinski (Technischer Leiter) 
Telefon: 27909 / jan.michael@freenet.de 
 
Sandra Matousek (Jugendwartin) 
Telefon: 26763 / sandra110578@arcor.de 
 
Felix Ardelean (Medienarbeit)  
Telefon: 07771-914249 / felix_ardelean@gmx.de 
 
Monika Fitz (Öffentlichkeitsarbeit) 
Handy: 0179 7751 553 / MonikaFitz@gmx.de 
 
Yvonne Wiegand (Schriftführerin) 
Telefon: 07543 - 6 09 96 81 / yvonne@wiegandonline.de 
 
Jochen Benz (Jugendbeisitz) 
Telefon: 377829 / jochen-benz@gmx.net 
 
Doris Hinz (Vergnügungsausschuss, Vereinsheim) 
Telefon: 71247 / dudhinz@freenet.de 
 
Ulla Preyer (Vergnügungsausschuss, Bevorratung) 
Telefon: 52418 / wilfried.preyer@t-online.de 
 
Franz Benz (Vergnügungsausschuss) 
Telefon: 809770 / f.a.benz@gmx.de 
 
Horst Teetzen (Technischer Ausschuss, Tennisplätze) 
Telefon: 53806 
 
Roland Schmid (Technischer Ausschuss, Außenanlagen) 
Telefon: 53229 



 

 

Sponsoren 

 

Der SC Tennis bedankt sich bei all seinen treuen und neuen Sponsoren 
für ihr Vertrauen und bittet seine Mitglieder um besondere 
Berücksichtigung dieser Partner bei Einkäufen, Anschaffungen, 
Reparaturen und Baumaßnahmen aller Art. 
 
Sponsoren (in alphabetischer Reihenfolge) 
 
 
 
 
Café Füssinger, Friedrichshafen 
Aktiv Gymnastik Martina Glas, Oberteuringen 
Tennisplatzbau Götzfried, Bad Wörishofen 
Raumausstattung Haller, Horgenzell 
Sanitär, Heizungsbau, Flaschnerei Hörmann, Friedrichshafen 
Mangold Elektromaschinen, Friedrichshafen 
Ristorante Pizzeria „da Pietro“, Inh. Pietro Policastro, Friedrichshafen 
Weinstadel Reithofer, Friedrichshafen 
Malermeister Rudolf Rittinger, Friedrichshafen 
Elektrogerätewelt Saltik, Friedrichshafen 
Sparkasse Bodensee 
Jochen Wiegand, Dentaltechnik, Friedrichshafen 



 

 

Grußwort 

 
Liebe Tennisfreunde, 
 
seit 2005 begleitet der „Aufschlag“ unsere Abteilung. Ebenfalls seit dieser Zeit hat Thorsten 
Neukamm die Abteilung Tennis im SC geleitet. Zu Beginn des Jahres 2010 hat er sein Amt 
nun aus familiären und beruflichen Gründen abgegeben. Bis zu den Neuwahlen im März 
2011 werde ich dieses Amt kommissarisch übernehmen und ich bin froh, dass sich einige 
unter uns bereit erklärt haben, ebenfalls kommissarisch in der Vorstandschaft 
mitzuarbeiten. Ich bin zuversichtlich, dass es uns dadurch gelingen wird, die vor uns 
stehenden Aufgaben gemeinsam zu meistern und den Verlust unseres ersten Vorstandes 
zu kompensieren. 
 

Mein großer Dank gilt zunächst Thorsten Neukamm: Als bisheriger 2. Vorsitzender habe 
ich seine Arbeit sowohl in guten als auch in schwierigeren Zeiten zu schätzen gelernt. Sein 
Engagement ging weit über das Übliche eines Vorsitzenden hinaus. Ich respektiere seinen 
Schritt und sage im Namen aller ein recht herzliches Dankeschön für seine tolle Arbeit, 
seine Investition an Zeit, sein stets loyales Verhalten und die übernommene Verantwortung 
für die nicht immer einfachen Aufgaben, die sich im Vereinsleben stellen. 
 

Dass dieses Heft 2010 erscheint, ist nicht zuletzt Bernd Wiegand zu verdanken. Ihm 
gebührt unser herzlichster Dank, da er ohne Zaudern die Redaktion des Heftes von 
Thorsten Neukamm für dieses Jahr übernommen hat. Wie viel Zeit die Erstellung eines 
solchen Heftes in Anspruch nimmt kann sich jeder vorstellen. Sollte euch das Heft gefallen, 
dürft ihr ihm das ruhig mitteilen. An dieser Stelle sei auch erwähnt, dass Monika Fitz in 
sehr viel Kleinarbeit die Chronik der Damenmannschaft ausgearbeitet hat und dazu noch 
einige Artikel für dieses Heft verfasst hat. Auch ihr ein großes Dankeschön. 
 

Damit unser Vereinsheft „Aufschlag“ weiterhin jedes Jahr erscheinen kann, benötigen wir 
die Mithilfe von euch allen. Auch unsere Internetseite freut sich immer über Futter in Form 
von Texten, Bildern etc. Unserer Internetseite hat sich seit diesem Jahr übrigens Felix 
Ardelan angenommen. Unter www.sc-tennis.de finden Mitglieder und Menschen, die 
Mitglied werden wollen alles Wissenswerte über die Tennisabteilung im SC. Wir sind froh, 
dass es ihm in kürzester Zeit gelang, die Homepage wieder aktiv zu stelle. Bitte unterstützt 
diese Medien mit euren eigenen Ideen, damit wir die, für uns so wichtige Möglichkeit der 
Außendarstellung, weiterhin mit Leben füllen können. 
Im sportlichen Bereich gab es Anfang März noch eine erfreuliche Mitteilung seitens des 
WTB: 
Zur Überraschung unserer Damen stiegen sie nachträglich in die Bezirksliga auf. Hierzu 
gratulieren wir auf das Herzlichste und freuen uns über diesen Lohn für die Mühen, die die 
Damen seit dem Jahr 2000 auf sich genommen haben. Mit Monika Fitz, Sandra Matousek, 
Hanne Schwarz und Doris Hinz sind übrigens noch vier Damen aus den Anfangszeiten 
dabei. Für Hanne Schwarz wird diese Saison allerdings die letzte sein, sie befindet sich 
sozusagen auf Abschiedstour. Wir wünschen den Damen alles Gute und hoffen, dass sie 
auch in dieser Klasse mit Erfolgen belohnt werden. 
 

 

http://www.sc-tennis.de/


 

 

Dank des vorbildlichen Einsatzes von Elvir Lagumdzija hat sich kurzfristig eine neue H30-
Mannschaft gebildet. Dieser neu formierten Mannschaft wünschen wir alles nur erdenklich 
Gute für den Start in die neue Saison. Wir sind sicher, dass diese Mannschaft mit viel 
Motivation, Fleiß und Training viel erreichen kann. 
 

Ein ganz besonderes Ereignis wird vom 14. bis 16. Mai 2010 stattfinden: Der Hauptverein 
des SC feiert sein 60 jähriges Jubiläum. Selbstverständlich werden auch wir von der 
Abteilung Tennis unseren Beitrag dazu leisten: Viele Attraktionen werden auf der 
Tennisanlage durchgeführt werden. Über zahlreiche, helfende Hände freuen wir uns! Alles 
Weitere werdet ihr über Aushänge im Clubheim sowie auf der Homepage erfahren. 
 
Im Rahmen der 60 Jahrfeier hat die Tennisabteilung im Herbst die Aufgabe übernommen, 
die Tennis-Stadt-Jugendmeisterschaften auszurichten. Damit diese Meisterschaft ein voller 
Erfolg wird, benötigen wir auch hier die Mithilfe aller. 
 
Solltet ihr Fragen zu den Veranstaltungen haben oder wollt ihr euch für Helferdienste 
eintragen, sprecht bitte die Leute der Vorstandschaft an. 
 
Im Bereich Training haben wir einen großen Schritt nach vorne gemacht. Das 
Jugendtraining wird von Thomas Gaier durchgeführt, unterstützend zur Seite steht ihm 
Sandra Matousek. Dieses Gespann hat sich im Winter in der Halle in Langenargen bereits 
bewährt und wir sind gespannt, wie die Sommer-Saison 2010 verläuft. 
 
Für das Training der Mannschaften und der Erwachsenen konnten wir einen Mann 
gewinnen, der laut Aussage von Mehdi sehr viel Einfühlungsvermögen und Erfahrung 
mitbringt. Wir sind sehr gespannt auf die Arbeit von Claudio Lauria und hoffen damit eine 
Lösung für alle Mitglieder gefunden zu haben. 
 

Die erste Ausgabe von ‚Aufschlag’ im Jahr 2005 thematisierte, dass Tennis nicht gerade 
der Trendsport dieser Zeit war. Auch heute noch kämpfen viele Vereine nach wie vor um 
die Gunst der Mitglieder und die Mitgliedszahlen sind rückläufig. Wir konnten diesem Trend 
in den letzten fünf Jahren entgegen wirken und sind inzwischen bei 230 Mitgliedern 
angelangt. Dies zeigt uns, dass wir auf dem richtigen Weg sind. Mit Hilfe der 
Vorstandschaft und aller Mitglieder gilt es jetzt, Stabilität in den Verein zu bringen, damit 
einer erfolgreichen Saison 2010 nichts mehr im Wege steht. 
Dazu gehören Ehrlichkeit, Vertrauen und vor allem Toleranz und Verständnis. Wenn jeder 
sich dies vor Augen hält, können wir am Ende der Saison 2010 sagen, es hat Spaß 
gemacht in diesem Verein Tennis zu spielen. 
 

Packen wir es an, gemeinsam gelingt Vieles besser. 
Berthold Erich Schwarz 
1. Vorsitzender Abteilung Tennis 



 

 

Tennis Jugendmeisterschaften 

 

Am Wochenende  stand die Tennis-Anlage des SC in der Rheinstrasse ganz im Zeichen 

des Jugendtennis. Jeweils Juniorinnen und Junioren spielten den Jugendmeister 2009 

aus. Unterstützt von zahlreich erschienen Eltern und Großeltern zeigte die Jungend zum 

Abschluss der Saison ihr Können. Wer im Tennissport auch höherklassig bestehen will, 

muss jung anfangen. So zeigten die sechs und sieben jährigen Mädchen und Buben ihre 

Kenntnisse bei Vor- und Rückhand. Dem nicht nachstehen wollten die 8 bis 14 Jährigen. 

Diese absolvierten ihre Spiele in einer Doppel-KO-Runde. So manch einer ließ nach der 

ersten Niederlage den Kopf hängen. Ganz schnell wurde er jedoch wieder hochgesteckt, 

als er erfuhr, doch noch eine zweite Change zu bekommen. Dadurch war die Begeisterung 

wieder aufgeweckt und neuer Ehrgeiz wurde entwickelt. Für die Verantwortliche der 

Jugendabteilung Sandra Matousek war es eine Freude, mitzuerleben wie sportlich fair die 

Spiele abliefen. Natürlich konnte sie auch die eine oder andere Überraschung im Ergebnis 

miterleben.  

 

Der Sieg der diesjährigen Jugend-Meisterschaft im Bereich des Nachwuchses U8 ging wie 

im Jahr zuvor an Sion Roth, der sich mit Punktgleichheit erst in einem Endscheidungsspiel 

vor Elias Veeser durchsetzen konnte. Als dritte zeigte die erst 6 jährige Leonie Matousek, 

dass auch Mädchen in diesem Alter durchaus Gefallen am Tennis haben können.  

 

Einen strahlenden Überraschungs-Sieger gab es in der Gruppe U12. Enes Ünver konnte 

durch überzeugende Spiele seine Gegner in Schach halten und siegte vor dem ebenfalls 

überraschend in das Endspiel gekommenen Mika-Laurien Engels. Einen hervorragenden 

dritten Platz konnte auch hier ein Mädchen erringen. Über die Trostrunde auf den dritten 

Platz vorgekämpft hatte sich Matea Vukojevic . 

 

 

 



 

 

 

In der Gruppe der U14 konnte Florian Ruther seiner Favoritenrolle gerecht werden und den 

Titel aus dem Vorjahr verteidigen. Er siegte vor dem Neuling Karim Regreg und Yannik 

Kösling.  

 

Für die Wintersaison versucht der SC mit dem neuen Trainergespann Thomas Gaier und 

Sandra Matousek die Weichen für die kommende Sommersaison 2010 frühzeitig zu 

stellen. Interessenten haben noch diese Woche die Möglichkeit sich bei einem der Beiden 

anzumelden. Auch gibt es am kommenden Samstag zwischen 9 und 12 Uhr auf der 

Anlage des SC die Möglichkeit sich nach den verschiedenen Angeboten zu erkundigen. 



 

 

 

 



 

 

 



 

 

Neubau Tennishalle Friedrichshafen 

 

Der Neubau beginnt Anfang/Mitte März und wird pünktlich zur 
Wintersaison 2010/2011 fertig gestellt werden. 
 
Die Tennishalle wird als sichtbare Leimbinderkonstruktion hergestellt, 
wobei die Holzteile weiß lasiert werden. 

 
An den Giebelseiten sind jeweils sehr großflächig, lichtdurchlässige 
Fronten vorgesehen. Über dem First läuft ein 4m breites Lichtband mit 
Lüftungsklappen. 
 
Es wird ein sehr hochwertiger und absolut Gelenk schonender Boden 
eingebaut. Hierbei handelt es sich um den meist eingebautesten Boden im 
Tennishallenbereich: Schöpp Slide mit Schaumrücken und 
Granulateinstreuung. 
Dieser ist in einer abgewandelten Variation in Tettnang eingebaut. Die 
Farben werden hellblau / dunkelblau mit weißen Linien sein. 

 

 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Auf die Beleuchtung wurde besonders viel Wert gelegt. Es kommen 3-
flammige Leuchtröhren zum Einsatz mit einer Leistung von über 600 Lux. 
Die meisten Hallen haben eine 2-flammige Beleuchtung bei ca. bis zu 500 
Lux. 
 
Die Halle wird über Dunkelstrahler je Spielfeld beheizt – muss nicht extra 
bezahlt werden. 
 
Die Umkleide- und Sanitärräume sind großzügig ausgelegt. Alle Böden im 
Sanitärtrakt sind gefliest und mit Fußbodenheizung versehen. In den 
Umkleide- und Sanitärräumen wird eine Lüftungsanlage eingebaut. 
 
Ein Aufenthaltsraum mit Sitzgelegenheit ist vorgesehen. In diesem 
Bereich hat man einen guten Einblick in die gesamte Tennishalle. 

Die Preise betragen 15 Euro bzw. 16 Euro für eine Einzelstunde einer 
10er Karte. Die Abopreise betragen  420 Euro bzw. 610 Euro. 



 

 

Bericht Jugend 
 
Am 2. Mai 2009 startete die Jugend um 10 Uhr auf den Tennisplätzen des SC Friedrichshafen 
mit ihrer Jugenderöffnung. 
 
Mit viel Spaß wurden die Kinder den ganzen Tag über beschäftigt. Natürlich kam das 
Tennisspielen nicht zu kurz. Neben dem Mittagessen mit Saitenwürstchen, Brötchen und Salat, 
gab es auch noch Kuchen und Säfte. 
 
So konnten die Jugendlichen die ersten Kontakte mit Sand wieder aufnehmen und manche 
Eltern als Zuschauer kamen auch auf ihr Kosten. An diesem Tag drehte sich natürlich alles um 
die kommende Spielrunde in der zwei Mannschaften gemeldet worden sind. 
 
Eine gemischte Juniorenmannschaft und  eine männliche Knabenmannschaft. 
 
Das erste Spiel der männlichen Knaben beim TC Friedrichshafen brachte bereits eine 
Ernüchterung. Stellte man doch mit Erstaunen fest, dass unsere 10-12 jährigen Jugendliche 
gegen 16 bis 18 jährige antreten mussten und das dann auch noch bei unserm großen Bruder 
TC Friedrichshafen. Ein Fehler in der Mannschaftsanmeldung führt dazu, dass sie in die Gruppe 
der Junioren vielen. Die Moral war auf einem Tiefpunkt gesunken und die Jugendlichen wurden 
von Sandra Matousek mehr als nur einmal mit aufmunternden Worten bedacht. Leider führte der 
Umstand dazu, dass zwei Jugendliche sich weigerten die Runde weiter zu spielen. Die 
Gesamtbilanz am Ende der Saison war natürlich ernüchternd. An dieser Stelle gilt es ein großes 
Lob an die übrigen „Helden“ auszusprechen, die sich trotz übermäßiger Gegner der Aufgabe 
stellten. Yannik Kösling, Christian Seidler, Marcel Steldermann und die Brüder Burak-Amin, 
Enes und Ekrem Ünver ließen sich nicht entmutigen und stellten Tapfer ihren Mann. In diesem 
Jahr wurden sie in die Knaben 14 gemeldet und dürften  hier doch auf Gegner stoßen, die nicht 
so übermächtig sind und ihrem Alter entsprechen. 
 
Bei den gemischten Junioren verlief es nicht ganz so schwer. Sie konnten doch mit Teilerfolgen 
aufwarten. Leider ist diese Mannschaft auseinander gefallen und so müssen wir 2010 auf die 
Spiele der gemischten Junioren verzichten.  
 
Am Samstag den 8. August wurde ein Versuch gestartet, mit den Jugendlichen ein 
Wochenende auf der Anlage de SC gemeinsam zu verbringen. Dabei sollte neben dem 
Tennisspielen auch die Geselligkeit nicht zu kurz kommen. Unter dem Motto: Spiel, Spaß und 
Action wurde erstmals ein Mini Zeltlager organisiert.  
 
Dazu waren auch die Eltern eingeladen. Aber wie es so ist, für das Wetter konnten wir nichts. 
So regnete es den ganzen Samstag und an ein Zeltlager war nicht zu denken. In diesem Jahr ist 
noch mal ein Versuch geplant und wir hoffen, dass der Wettergott dieses mal mitspielt. 
 
Am 28.Juli gab es eine außerordentliche Jugendversammlung, bei der wir uns vom bisherigen 
Trainer Torsten Hinterberger trennten. Zur Angewöhnung des neuen Trainergespannes wurde 
im Monat September ein Jugendtraining mit Thomas Gaier und Sandra Matousek angeboten. 
Beide erklärten sich auch bereit, dass Wintertraining in Langenargen durchzuführen. In diesem 
Zuge kam es zu vielerlei unsachlichen Darstellungen welche an der Jahreshauptversammlung 
2010 aus dem Weg geräumt wurden. Das Training für die Jugend wird 2010 von den Beiden 
organisiert und wir hoffen, dass alle beteiligten Personen die Entscheidung des Vorstandes 
tragen und wieder an einem Strang ziehen. 



 

 

 

     
Aktiv Gymnastik    Martina Glas 

 
 Wirbelsäulen-Gymnastik Nordic–Walking 
 Rückenschule Beckenboden- 
 Büro-Gymnastik Lendenwirbelsäulen- 
 Flexibar Halswirbelsäulen- 
   Brustwirbelsäulen-Gymnastik 
 
 

Die Kurse werden i.d.R. von den KRANKENKASSEN 
anerkannt und bezuschusst. 
 

 
  
 Kontakt: 
  
 Martina Glas 
 Tübacher Weg 19 
 88094 Oberteuringen 
 

 Tel.:  (0 75 46)  91 77 60 

 Fax:  (0 75 46)  91 87 85 

 Handy:  (01 79)    6 86 74 66 



 

 

60 Jahre SC Friedrichshafen – 10 

Jahre Tennis-Damen 

 
Während der Hauptverein des SC Friedrichshafen, zu dem auch die Abteilung Tennis gehört, sein 
sechzigstes Jubiläum feiert, kann auch die erste Damenmannschaft in der Geschichte des SC Tennis 
stolz auf 10 Jahre ihrer Geschichte zurückblicken.  
 
Im Jahr 2000 entwuchs ein Großteil der damaligen Juniorinnen ihrer Altersklasse. Auf Initiative von 
Hanne Schwarz fanden sich schließlich Alt und Jung zusammen, um die neue Damenmannschaft des 
SC Tennis zu gründen. Dass Tennis im SC seit jeher ein Familiensport war und nur durch 
Zusammenarbeit der Generationen längerfristig erfolgreich ist, zeigt allein die Tatsache, dass ganze 
vier Tochter-Mutterpaarungen zum Grundgerüst der Mannschaft beitrugen. Darunter Anja und Ursula 
Morgenbesser, Christine und Brigitte Höllwarth, Monika und Hildegard Fitz sowie die einzigen, die bis 
heute im Familien-Doppel antreten, Sandra Matousek und Hanne Schwarz.  
 
Nach dem souveränen Aufstieg ohne einer einzigen Niederlage im Gründungsjahr in die Kreisklasse 1 
konnte sich die Mannschaft 2001 zunächst den Klassenerhalt sichern. 2002 wurde die Mannschaft 
zusätzlich verstärkt. Mandy Flamminger, Sonia Strongone und Carina Stahlberg (die beiden letzteren 
zuvor ESV FN) traten der Mannschaft bei, konnten letztendlich jedoch auch nicht helfen einen Abstieg 
in die Kreisklasse 2 zu verhindern. Eine Saison später gelang der sofortige Wiederaufstieg in die 
Kreisklasse 1, auch Dank dem Neuzugang Waltraud Lehner. 2004 trat Ingrid Rittinger der Mannschaft 
bei. Es folge erneut der Aufstieg, nun in die Bezirksklasse 2. Nach einem Jahr in dieser Spielklasse 
gelang 2006 der erneute Aufstieg in die Bezirksklasse 1. Im Jahre 2007 stießen Lisa Bartsch und 
Susanne Müller hinzu, wodurch u.a. der schwangerschaftsbedingte Ausfall von Anja Morgenbesser 
ausgeglichen werden konnte. Leider klappte es trotzdem nicht mit dem erhofften Aufstieg. Auch 2008 
blieb der Mannschaft, die aufgrund einer Verletzung bereits nach dem ersten Spiel auf Susanne 
Müller verzichten musste, der Aufstieg verwehrt.  
 
Der größte Zuwachs in der Geschichte der Damenmannschaft konnte in der Saison 2009 verzeichnet 
werden. Nicole Teuber, Silke Müller, Stephanie Wieland, Kay Anne Bernhard und Patricia Jäger traten 
der Mannschaft bei – darüber hinaus konnte die „Babyquote“ durch die Geburt von Henri Frederik 
Morgenbesser und Jonas Müller auf nun insgesamt elf Kinder erweitert werden… Doch in Sachen 
Tennis hatte die Mannschaft weniger Glück. Trotz gleicher Punkt- und besserer Satz- sowie 
Spielbilanz platzierte sich die Mannschaft zum Ende der Saison 2009 nur auf dem zweiten 
Tabellenplatz hinter Aulendorf. Aus bis zum Redaktionsschluss unbekannten glücklichen Umständen 
spielt die Mannschaft 2010 überraschend dennoch zum ersten Mal in der Bezirksliga. 
 
In der jüngsten Vergangenheit hat die Damenmannschaft in Form eines Pilotprojektes in der 
Wintersaison 2009/2010 zum ersten Mal in der Geschichte des SC Tennis überhaupt an einer Tennis-
Winterhallenrunde teilgenommen. Da dieser Wettbewerb im heimischen WTB-Bezirk 8 (Oberland) 
mangels Interesses seit geraumer Zeit nicht mehr ausgetragen wird, konnte die Mannschaft mit Hilfe 
der Bezirkssportwarte an den Bezirk 7 (Schwarzwald-Alb) weiter vermittelt werden. In Form einer 
Staffelmannschaft bestehend aus vier Spielerinnen und mit Unterstützung durch Katharina Schostock 
und Yasemin Metin als Leihgabe vom befreundeten TSV Fischbach (siehe Bericht Freundschaftsspiel) 
sowie durch Beitritte von Martina Brethauer und Stephanie Kossner, gaben die Damen an insgesamt 
fünf Spieltagen ihr Bestes, um den SC Tennis FN im fernen Tuttlingen bzw. Schwenningen würdig zu 
repräsentieren. Nach zwei Vorrundensiegen gegen den TC Bitz (7:1) sowie HTC Harthausen (7:1) 
sicherten sich die SC Damen trotz der Niederlage gegen die Württembergliga Damen 30 des TC RW 
Tuttlingen den Einzug in die erste Finalgruppe.  
 



 

 

 
In dieser konnte sich die Mannschaft am Ende nach einer knappen 3:5 Niederlage gegen die starke 
Oberligastaffel aus Trossingen durch einen klaren 8:0 Sieg gegen die SG Hobbyland Balingen den 
insgesamt dritten Tabellenplatz von acht Mannschaften der Bezirksstaffel 1 sichern. 
Das Resumé der Damen bezüglich dieses Pilotprojektes „Winterhallenrunde“ ist abgesehen vom 
ungeliebten Teppichboden in Tuttlingen durchweg positiv ausgefallen. Neben dem Erhalt der 
Spielpraxis über den Winter hinweg und die Möglichkeit gegen höherklassige Spielerinnen spielen zu 
können, konnten auch neue Kontakte zu anderen Vereinen und Spielerinnen geknüpft werden. So 
freut sich die Mannschaft bereits jetzt auf ein Freundschaftsspiel zu Saisonbeginn gegen die 
Mannschaft aus Tuttlingen auf heimischer Anlage. 
Die Damen des SC freuen sich sehr darüber, die Möglichkeit erhalten zu haben an dieser 
Verbandsrunde teilzunehmen und möchte sich daher ganz besonders bei ihrer Vorstandschaft für 
denen Unterstützung des Projektes bedanken. Ein weiterer großer Dank gilt den beiden Damen aus 
Fischbach für deren spielerische Verstärkung über die Wintersaison hinweg. 
 
Ab dem 13. Juni 2010 werden die Damen nun also in der Bezirksliga in die Sommer-Verbandsrunde 
starten. Neben einer verletzungsfreien Saison 2010 hofft die Mannschaft auf einen Erhalt der Klasse. 
 
Wie auch in den letzten Jahren freuen sich die Damen weiterhin über zahlreiche Zuschauer und 
Unterstützung durch andere Mitglieder! 
 
Das Mannschaftstraining findet wie gewohnt dienstags von 19:00 bis 20:30 Uhr statt. Interessierte 
Damen oder Nachwuchsspielerinnen für die Saison 2011 sind jederzeit willkommen und können sich 
gerne bei der Mannschaftsführerin Sandra Matousek (sandra110578@arcor.de oder unter 
01772582125) melden.  
 
 

mailto:sandra110578@arcor.de


 

 

Freundschaftsspiel 

SC Tennis FN – Fischbach 

Damen 
 

Nach langer Planung und Terminverschiebungen konnten es die Damenmannschaften des SC Tennis 
und des TSV Fischbach ihren älteren Vereinskameraden endlich einmal gleichtun und die langjährige 
Freundschaft der beiden Vereine nun auch durch ein Freundschaftsspiel im aktiven Bereich pflegen.  
 
Dieses wurde am 11.06.09 auf der Anlage in Fischbach, deren Idylle nur durch den unerträglichen 
Wind geschmälert werden konnte, ausgetragen. Im Hinblick auf den Saisonstart wenige Tage nach 
diesem Ereignis auf heimischer Anlage gegen den Nachbarverein aus Meckenbeuren-Kehlen, konnte 
noch einmal etwas Spielpraxis getankt werden, was sich als durchaus sinnvoll erweisen sollte. 
Insbesondere auch für die Neuzugänge Nicole Teuber, Silke Müller, Stephanie Wieland und Patricia 
Jäger, deren letzte Matchpraxis zum Teil schon einige Jahre zurück lag, konnte dieses 
Freundschaftsspiel eine erste Probe darstellen. 
 
Die Damen des SC spielten mit Monika Fitz, Nicole Teuber, Lisa Bartsch, Silke Müller, Stephanie 
Wieland und Patricia Jäger. Der in der Bezirksoberliga und damit zwei Liegen über dem SC Tennis 
spielende TSV Fischbach trat mit Katharina Schostok, Yasemin Metin, Marija Dobrivojevic, Ann-
Sophie Wagner, Pinar Metin und Stefanie Schostok an. Damit mussten beide Mannschaften urlaubs-, 
verletzungs- und schwangerschaftsbedingt auf einen Teil ihrer Stammspieler verzichten.  

 
Nach Siegen von Nicole Teuber gegen Yasemin Metin (7:6, 6:2), Lisa Bartsch gegen Maija 
Dobrivojevic (7:5, 3:6, 7:6), Silke Müller gegen Ann-Sophie Wagner (6:4, 6:2) und Stephanie Wieland 
gegen Pinar Metin, die leider gesundheitsbedingt beim Stande von 4:4 aufgeben musste, konnte der 
SC mit einem knappen Vorsprung von 4:2 nach den Einzeln in Führung gehen. Für die Punkte aus 
Sicht des TSV Fischbach sorgten die Schwestern Katharina (7:6, 6:3) und Stefanie Schostok (6:0, 6:1) 
mit ihren Siegen gegen Monika Fitz und Patricia Jäger. Die Doppelentscheidungen konnte der TSV 
mit Katharina Schostok/Yasemin Metin und Marija Dobrivojevic/Stefanie Schostok gegen die sehr 
uneingespielten Doppelpaarungen des SC Monika Fitz/Stefanie Wieland und Nicole Teuber/Patricia 
Jäger mit jeweils 6:1, 6:0 klar für sich entscheiden. Da für den TSV keine Ersatzspielerin zur 
Verfügung stand, musste die Begegnung Lisa Bartsch/Silke Müller gegen Ann-Sophie Wagner/Pinar 
Metin dem SC Tennis kampflos überlassen werden, so dass der SC die Windlotterie am Ende knapp 
mit 5:4 gewinnen konnte. 

 
Wir bedanken uns für die Gastfreundschaft sowie für die fairen und schönen Spiele, wünschen den 
Damen des TSV Fischbach einen guten Start in die Verbandsrunde 2010 und hoffen auf eine 
Wiederholung im Frühjahr diesen Jahres auf der Anlage des SC Tennis, bei Windstille, strahlendem 
Sonnenschein und staubendem Sand… 

 

 

 
 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
Von links: Silke Müller, Patricia Jäger, Stephanie Wieland, Nicole Teuber (SC Tennis FN) 

 

Herren 30 
 

Auch die Mannschaften der Herren 30 trafen sich, wenn auch ein paar Tage später, am 14.06.2009, 
auf der Anlage des TSV Fischbach, um es den Damen gleichzutun. Anders als die Damen hatten die 
Herren des SC allerdings nicht so viel Glück und mussten sich dem TSV am Ende relativ klar mit 2:7 
geschlagen geben.  
 
Lediglich Torsten Hinterberger konnte sein Einzel gegen Oliver Gemmecke in zwei Sätzen gewinnen. 
Thorsten Neukamm, gesundheitlich angeschlagen, musste sich Wolfgang Lerner in drei Sätzen knapp 
geschlagen geben. Klarer hingegen waren die weiteren Entscheidungen zwischen Leszek Wylezol/
Marc Bühler, Ralph Jäger/Frank Waibel, Holger Dahm/Karsten Hüpfer sowie Dominik Zehle/Thomas 
Waibel, die alle an den TSV Fischbach gingen, so dass durch die abschließenden Doppel an der 
Niederlage trotz des Sieges von Hinterberger/Wylezol gegen Lerner/Bühler nicht mehr zu rütteln war. 
 
 
Auch im Frühjahr 2010 soll es, sofern ein geeigneter Termin gefunden werden kann, zum 
Saisonauftakt ein Freundschaftsspiel der aktiven Mannschaften des SC Tennis FN und des TSV 
Fischbach, diesmal jedoch auf der Anlage des SC Tennis FN, geben. Je nach Teilnehmerfeld könnte 
auch vom üblichen Verbandsspielmodus abgesehen werden. 
 
Nähere Informationen hierzu werden rechtzeitig aushängt bzw. per E-Mail versendet. Interessierte 
Spielerinnen und Spieler der aktiven Damen und Herren/Herren 30 Mannschaften werden gebeten, 
sich zur besseren Planung möglichst bald bei Monika Fitz (monikafitz@gmx.de bzw. 01797751553) zu 
melden. 

mailto:monikafitz@gmx.de


 

 

Tennis-Stadtmeisterschaft FN 2010 

 

 

Im September 2009 fand bereits zum dritten Mal infolge die Stadtmeisterschaft in den 
Disziplinen Damen-Doppel, Herren-Doppel und Mixed statt. Nach der erfolgreichen 
Ausrichtung durch den SC Tennis im Vorjahr, wurde die Meisterschaft 2009 auf der Anlage 
des ESV Friedrichshafen ausgetragen. Aufgrund der jedoch relativ begrenzten Platzzahl 
des ESVs, wurde ein Teil der Spiele, bis hin zu den Halbfinalspielen, auf der Anlage des 
SC Tennis ausgetragen. 
 
Im Wettbewerb der Damen-Doppel war der SC 2009 leider nur noch mit einer Paarung 
vertreten. Nach Gruppensiegen gegen Elke Nachbauer/Christine Staudacher 7:5, 6:2 (TC 
Friedrichshafen) sowie gegen Stefanie Schostok und Pinar Metin 6:3, 6:2 (TSV Fischbach) 
konnten Sonia Strongone und Monika Fitz auch das Halbfinale gegen Ann-Sophie Wagner 
und Valerie Schneider (TSV Fischbach) mit 6:2, 6:1 relativ klar für sich entscheiden. Im 
spannungsgeladenen, dreistündigen Finale gegen die beiden befreundeten Spielerinnen 
Katharina Schostok und Yasemin Metin des TSV Fischbach konnten sich Sonia Strongone 
und Monika Fitz letztendlich nach vergebenen Matchbällen beim Stande von 5:2 im 
zweiten Satz mit 7:5, 5:7, 7:6 (10:4) am Ende etwas glücklich durchsetzen und damit zum 
dritten Mal in Folge den Titel im Damen-Doppel der Stadt Friedrichshafen gewinnen. Einen 
gemeinsamen dritten Platz belegten die Paarungen Ann-Sophie Wagner/Valerie Schneider 
(TSV Fischbach) sowie Elke Nachbauer/Christine Staudacher (TC Friedrichshafen). 
 
Im Herren-Doppel gelang es den Stadtmeistern aus dem Vorjahr, Torsten Hinterberger und 
Leszek Wylezol (SC Tennis), nicht den Titel für den SC Tennis zu verteidigen. Bereits in 
der Vorrunde trafen sie auf das favorisierte Team des TC Friedrichshafen Martin Feyen/
Michael Staudacher, welchem sie sich mit 1:6, 2:6 klar geschlagen gegeben mussten. 
Aufgrund des zusätzlichen Freiloses in dieser Gruppe reichte am Ende auch der Sieg 
gegen Michael Scheuermann/Thomas Waibel (TSV Fischbach) mit 6:4, 5:7, 7:6 nicht mehr 
aus, um die Gruppenphase zu überstehen und ins Halbfinale einzuziehen. Auch die 
weiteren SC-Doppel, Lukas Orzel/Thomas Gaier sowie Holger Dahm/Ralph Jäger, 
mussten sich bereits in der Gruppenphase aus dem Wettbewerb verabschieden. 
 
Dennoch musste im Finale auf Beteiligung des SC Tennis nicht gänzlich verzichtet werden. 
Thorsten Neukamm gelang es sich gemeinsam mit seinem Partner Marc Bühler vom TSV 
Fischbach, in der Gruppenphase zu behaupten. Zunächst relativ klar mit 6:2, 6:0 gegen 
Holger Dahm/Ralph Jäger (SC Tennis) sowie Walter Fischer/Hubert Franke (TSV 
Fischbach) (6:3, 6:1). Im Gruppenfinale gegen Joachim Schuler und Wolfgang Lerner (TSV 
Fischbach), die Stadtmeister aus dem Jahre 2007, dann doch etwas glücklich mit 1:6, 6:4, 
7:6 (12:10) nach Abwehr mehrer Matchbälle des Gegners. Nach relativ leichtem Spiel im 
Halbfinale gegen Mario Waggershauser/Oliver Stehle ebenfalls vom TSV Fischbach mit 
6:0, 6:3, mussten sie sich im Finale den neuen Stadtmeistern Vinko Huljic/Marco Berner 
vom TC Friedrichshafen trotz zum Teil hochklassigen Spieles doch mit 6:3, 6:3 geschlagen 
geben. Die dritten Plätze gingen an Mario Waggershauser/Oliver Stehle (TSV Fischbach) 
und Martin Feyen/Michael Staudacher (TC Friedrichshafen). 
 

 



 

 

Der Wettbewerb Herren 50 fand in diesem Jahr beinahe ohne jegliche Beteiligung des SC 
statt. Ledigleich Waldemar Kniec war zusammen mit seinem ehemaligen 
Mannschaftsgefährten vom ESV im Wettbewerb vertreten. Im Finale jedoch setzten sich 
Paul Guttenberger/Peter Gsimbsl (ESV) gegen Marek Bronk/Waldemar Kniec (ESV/SC 
Tennis), die verletzungsbedingt beim Spielstand 4:3 aufgeben mussten durch. Den dritten 
Platz teilten sich die Paarungen Peter Heim/Walter Knoblauch (TC Friedrichshafen) und 
Tina Gutierrez/Uli Kuchelmeister (ESV). 
 
Im Mixed-Wettbewerb konnten Monika Fitz und Torsten Hinterberger ihre Titel aus den 
Jahren 2007 und 2008 nicht mehr verteidigen. Das neben Martina Brethauer und Joachim 
Wiegand einzige Mixed des SC Tennis zog zwar nach zwei knappen Siegen gegen Hilal 
Öztürk/Marco Berner (TC FN) mit 6:3, 1:6, 7:6 (10:5)) und Yasemin Metin/Ahad 
Suleimanjar (TSV Fischbach) mit 7:5, 6:2 ins Halbfinale ein, mussten sich jedoch dort 
ausgerechnet auf heimischer Anlage Marija Dobrijojevic und Joachim Schuler (TSV 
Fischbach) in einer nervenaufreibenden Partie knapp mit 6:4 4:6 6:7 (8:10) geschlagen 
geben. Der Titel ging, wie auch im Herren-Doppel an den TC FN und die Paarung Ulrike 
Feyen/Vinko Hulic, die sich gegen das Team aus Fischbach mit 6:1, 6:0 ganz klar 
durchsetzen konnten. Der SC teilte sich den dritten Platz mit Yasemin Metin und Ahad 
Suleimanjar vom TSV Fischbach, die dem späteren Siegerpaar im Halbfinale klar mit 1:6, 
0:6 unterlagen. 
 
Auch wenn der SC aus sportlicher Sicht nicht an die Erfolge von 2007 und 2008 mit dem 
Gewinn jeweils dreier Titel (Damen-Doppel, Mixed, Herren 50-Doppel bzw. Damen-
Doppel, Herren-Doppel, Mixed) anknüpfen konnte, war der Wettbewerb wie auch in den 
Vorjahren aus Sicht der Geselligkeit und Freude am Tennissport dennoch ein großer 
Erfolg. 
Bedanken möchte sich der SC Tennis beim ESV FN für den reibungslosen Ablauf der 
Spiele und die hervorragende Bewirtung. Ein großer Dank gilt aber auch allen freiwilligen 
Helfern des SC Tennis, die es möglich gemacht haben über das gesamte Wochenende 
hinweg eine zum Teil sehr spontan organisierte, hervorragende Bewirtung für die Spieler 
auf dem Gelände des SC Tennis zu organisieren! 
 
In diesem Jahr wird die Meisterschaft der Aktiven vom 17.09. – 19.09.2010 auf der Anlage 
des TC Friedrichshafen ausgetragen werden. Die Jugend-Stadtmeisterschaft wird vom 
10.09. – 12.09.2010 auf der Anlage des SC Tennis stattfinden. Wir freuen uns bereits jetzt 
auf schöne, faire Spiele und hoffen auf eine noch zahlreichere Beteiligung des SC Tennis 
als im Jahr 2009! 
 
Interessierte Mitglieder des SC Tennis werden gebeten auf Aushänge im Vereinsheim 
sowie auf Informationen auf den Internetseiten der Häfler Tennisvereine bzw. 
Benachrichtigung per E-Mail während der laufenden Saison zu achten. Eventuell 
auftretende Fragen können jederzeit an die Vorstandschaft oder den Sportwart gerichtet 
werden. 



 

 

Hallen-Mixed Turnier in LA 

 

Am 14.03.2010 und 21.03.2010 fand erneut das Hallen-Mixed-Turnier in der Halle 
des TC Langenargen statt. Teilnahmeberechtigt waren alle Mitglieder des TC 
Langenargen sowie Abonnenten und Stammspieler in der Halle Langenargen. 
Aus diesem Grunde war es auch Mitgliedern der Häfler Tennisvereine möglich an 
diesem Turnier teilzunehmen.  
 
Am 14.03. nahmen Sandra Matousek und Hendrik Theiner sowie Monika Fitz (SC 
Tennis) und Joachim Schuler (TSV Fischbach), am 21.03. zusätzlich zu Monika 
Fitz und Joachim Schuler auch Sonia Strongone (SC Tennis) und Michael 
Scheuermann (TSV Fischbach) teil. Gespielt wurde in zwei Gruppen, jeweils aus 
fünf bzw. sechs Paarungen bestehend. Die Vorrundenspiele wurden zeitlich auf 
jeweils 30 Minuten begrenzt. Die ersten sechs Plätze wurden anschließend unter 
den drei Bestplatzierten beider Gruppen ausgespielt. 
 
Am 14.03. konnten sich Monika Fitz und Joachim Schuler trotz eines verlorenen 
Matches aufgrund der insgesamt höheren Anzahl gewonnener Spiele vor Alice 
Klinik und Mehdi Benarbi (TC LA) sowie Isabel Bauer und Michael Pross (TC LA) 
an die Spitze der Gruppe setzen. Sandra Matousek und Hendrik Theiner belegten 
hinter Carolin Lott und Peter Dürr (TC LA) bzw. vor Heidrun Boikat Cichy und 
Claudia Kretschmer (TC LA) den zweiten Platz in ihrer Gruppe. 
 

Am 14.03. konnten sich Monika Fitz und Joachim Schuler trotz eines verlorenen 
Matches aufgrund der insgesamt höheren Anzahl gewonnener Spiele vor Alice 
Klinik und Mehdi Benarbi (TC LA) sowie Isabel Bauer und Michael Pross (TC LA) 
an die Spitze der Gruppe setzen. Sandra Matousek und Hendrik Theiner belegten 
hinter Carolin Lott und Peter Dürr (TC LA) bzw. vor Heidrun Boikat Cichy und 
Claudia Kretschmer (TC LA) den zweiten Platz in ihrer Gruppe. 
 
Das Endspiel gegen die Sieger der zweiten Gruppe, Caroline Lott und Peter Dürr, 
konnten Monika Fitz und Joachim Schuler durch den Gewinn des langen Satzes 
mit 9:2 für sich entscheiden und damit die beiden riesigen Wanderpokale bis 
2011 vorübergehend mit nach Hause nehmen. Im Spiel um Platz 3 und 4 
mussten sich Sandra Matousek und Hendrik Theiner trotz 7:5 Führung am Ende 
mit 7:9 gegen Alice Klinik und Mehdi Benarbi geschlagen geben. Die weiteren 
Plätze belegten Isabel Bauer und Michael Pross, Heidrun Boikat Cichy und 
Claudia Kretschmer, Monika Roth und Hans Kretschmer (TC LA), Marzela 
Lombardo und Mirko Krisan (TC LA), Corina und Egon Müller (TC LA) sowie 
Teresa Rothacher und Bastian van der Haar (TC LA). 
 
 



 

 

 
Am 21.03.2010 belegten Monika Fitz und Joachim Schuler erneut den ersten 
Platz in ihrer Gruppe. Auf Platz 2 und 3 landeten Daniela Freund und Mehdi 
Benarbi (TC Kressbronn und TC LA) sowie Felix und Christiane Peschke (TC 
LA). In der zweiten Gruppe belegten Sonia Strongone und Michael Scheuermann 
vor Isabell Bauer und Siegi Bachmann (TC LA) sowie Ingrid Weber Hack mit 
Jürgen Zerlaut ( TCO, TCL ) ebenfalls den ersten Platz. 
Damit kam es zum gefürchteten „vereinsinternen“ Finale zwischen dem SC 
Tennis und TSV Fischbach, welches Monika Fitz und Joachim Schuler mit 9:2 am 
Ende etwas höher als verdient gewinnen konnten. Den dritten Platz belegte wie 
auch schon eine Woche zuvor Mehdi Benarbi mit seiner Partnerin Daniela 
Freund. Auf den Plätzen vier bis sechs landeten die Paarungen Isabell Bauer und 
Siegi Bachmann, Felix und Christiane Peschke sowie Ingrid Weber Hack  und 
Jürgen Zerlaut. 
 
Die Spieler des SC Tennis und TSV Fischbach haben sich sehr über die 
Gastfreundschaft des TC Langenargen sowie die schönen und fairen Spiele 
gefreut und hoffen ihre Platzierungen im nächsten Jahr verteidigen zu können.  
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Neue Tennistrainer 

 
 

Der SC begrüßt zur neuen Saison 
gleich zwei neue Trainer: Thomas 
Gaier, der sich euch hier mit einem 
Steckbrief kurz vorstellt und Claudio 
Lauria, der ein paar Worte an euch 
richten möchte: 



 

 

Kurzportrait Claudio Lauria 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Tennisfreunde, 
 
ab dem 1. Mai 2010 werde ich als weiterer Trainer den SC Tennis 
Friedrichshafen unterstützen! 
 
Ein paar Worte zu meiner Person. Ich bin 37 Jahre jung, verheiratet, habe 2 
Buben und wohne in Langenargen. 
 
Hauptberuflich bin ich für die Firma ADDISON im Außendienst tätig. Meine 
Freizeit widme ich meiner Familie und dem Tennissport. Im Sommer nehme ich 
noch aktiv an den Mannschaftsspielen teil und halte meine Grundfitness durch 
Joggen und Krafttraining aufrecht. 
 
Erreichbarkeit sowie für Fragen stehe Euch selbstverständlich unter meiner Mobil
-Nr. 0151-19106828 jederzeit zur Verfügung! 
 
Sportliche Grüße, 
Claudio Lauria 

 



 

 

 

 

 

 

Jubilare 
25 Jahre 
Mitglied-

schaft 

Neumitglieder  2009 
Maren Bachmann 

Alijah Bascuhadar 

Martina Brethauer 

Marek Bronk 

Patricia Cilian 

Robin Dietz 

Heiko Denecke   

Marc Dohm 

Sebastian Fitterling 

Ingo Gerstenberger 

Maike Glocker 

Daniela Heine 

Nico Heine 

Achim Hirsch 

Birgit Joos 

Jürgen Kiefer 

Quentin Gramm 

Sophie Gramm 

Dieter Kraus 

Oliver Müller 

Aldona Pawlowski 

Karin Pawlowski 

Florian Schmidt 

Ulf Soetebier 

Ellen Spinnenhirn 

Leon Spinnenhirn 

Dirk Ralf Stephan 

Gaby Veeser 

Frank Veeser 

Elias Veeser 

Maximilian Weiland 

Stephanie Wieland 

Joachim Wiegand 

Günter Zimmermann 

Josef Wick 

Bühler Ralf  
Janssen Simone  
Stroph Stephan  
Marschke Mike  

Neukamm Thorsten  



 

 

 
 

 
 
 

Austritte 

Andreas Petrow  
Jessica  Eisfeld     
Sabrina Scherer  
Musch Philippe 
Verena Burtscher 
Torsten Hinterberger 
Allgaier  Klaus 
Dillmann Arne 
Dillmann  Lars 
Fedke  Anne 
Gaier Markus 
Gaier Ingeborg 
Musch  Sebastian 
Seidler Christian 
Müller  Thomas 
Pektas  Ezcan 
Egger  Maximilian 
Rau  Felix 
Rau Werner 
Ralf Jäger 
Patrica Jäger 
Verena Jäger 



 

 

 

 Junioren 

MANNSCHAFTSFÜHRERIN 

Name  Spielstufe  

Matousek, Sandra Kreisstaffel 2 

SPIELER 2010 

Pos Nachname Vorname Jahrg. 

1 Ruther Florian 1996 

2 Regreg Karim 1996 

3 Kösling Yannik 1997 

4 Steldermann Marcel 1997 

5 Ünver Burak-Amin 1996 

6 Ünver Enes 1997 

7 Engels Mika Laurien 1999 

8 Ünver Ekrem 1999 



 

 

Spieltermine KNABEN 2010 

Termin (jeweils 15 Uhr) Gegner Heim / Auswärts 

11.06.2010 TC Friedrichshafen III Auswärts 

18.06.2010 TC Tettnang III Heim 

25.06.2010 TC Weingarten I Heim 

09.07.2010 TA SV Oberteuringen I Heim 

16.07.2010 TC Langenargen I Auswärts 

23.07.2010 TC Baindt I Auswärts 



 

 

 

 

Mit einem sehr guten zweiten Platz in der Bezirksklasse 1 beschließen die 
Damen die Saison 2009. Letzten Endes mussten sie sich nur der SG Aulendorf 
beugen, die damit ungeschlagen in die Bezirksliga aufsteigen.  

Wir wünschen unseren Damen denselben Erfolg in der neuen Saison! 

SC Damen 

MANNSCHAFTSFÜHRERIN 

Name  Spielstufe 2010  

Matousek, Sandra Bezirksliga 

SPIELERINNEN 

Pos Nachname Vorname Jahrg. 

1 Fitz Monika 1982 

2 Strongone Sonia 1986 

3 Teuber Nicole 1984 

4 Matousek Sandra 1978 

5 Hinz Doris 1959 

6 Bartsch Lisa Helen 1986 

7 Morgenbesser Anja 1981 

8 Müller Silke 1977 

9 Mueller Susanne 1977 

10 Schwarz Johanna 1951 

11 Brethauer Martina 1959 

12 Höllwarth Christine 1981 

13 Rittinger Ingrid 1955 

14 Bernhard Kay Anne 1982 

15 Bemerl Sabrina 1994 

16 Jäger Patricia 1989 

17 Kossner Stefanie 1978 



 

 

 
 
 
 
 
 

Spieltermine DAMEN 2010 

Termin Gegner Heim / Auswärts 

13.06.2010, 09:00 Uhr TC Mochenwangen Auswärts 

20.06.2010, 09:00 Uhr TC Blaubeuren Auswärts 

27.06.2010, 09:00 Uhr TC Langenargen Auswärts 

04.07.2010, 09:00 Uhr TC Riedingen Heim 

11.07.2010, 09:00 Uhr TA SV Granheim Heim 

Vorläufiges Mannschaftstraining 

      

Kalenderwoche 18 - 30; Trainingsplätze: Platz 1 + 2 

      

  Montag Dienstag Mittwoch 

Donnersta

g Freitag 

            

10:00 - 

11:30       Herren 65   

11:30 - 

13:00           

13:00 - 

14:30           

14:30 - 

16:00           

16:00 - 

17:30     Hobby     

17:30 - 

19:00   

Herren 

50/2 Hobby     

19:00 - 

20:30   Damen Hobby Herren 50/1 Herren 30 



 

 

 

 

Spieltermine Hobby Mixed 2010 

Termin  Gegner Heim / Auswärts 

15.05.2010, 15 Uhr Haisterkirch Auswärts 

24.05.2010 Mochenwangen Auswärts 

29.05.2010, 10 Uhr TC Ebersbach Heim 

12.06.2010, 10 Uhr TL Leutkirch Heim 

04.07.2010, 14 Uhr Aulendorf Auswärts 

Herren-Pool  

Erika Fodor Kay-Anne Bernhard Ingrid Rittinger 

Hildegard Fitz Yvonne Eisele Franz Benz 

Mauricio Panise Bernd Wiegand  

Jürgen Köpf   

Elke Bachmann Yvonne Wiegand Martina Brethauer 

Steffi Kössner Oliver Müller  

Irene Mollnau Hanne Schwarz Betina (ESV) 

Günther Zimmermann Dennis Bergner Markus Zerr 

Sybille Hirscher Siegfried Rieser Christian Fitz 

Hobbymannschaften Mixed 



 

 

 

 

 

Spieltermine Hobby Herren 2010 

Termin  Gegner Heim / Auswärts 

15.05.2010, 10 Uhr Tettnang Auswärts 

29.05.2010, 10 Uhr Primisweiler Auswärts 

12.06.2010, 10 Uhr Ravensburg Auswärts 

26.06.2010, 10 Uhr TC Ailingen Heim 

03.07.2010, 10 Uhr TC Pfullendorf Heim 

Hobbymannschaften Herren 

Herren-Pool  

Miguel Diaz Jan Bulinski Bernd Klotzsche 

Harald Eisele Jörg Röstel Hermann Neurohr 

Rüdiger Seydel Alfred Ruther Heiko Bergner 



 

 

 

 

Spieltermine Herren 30 2010 

Termin Gegner Heim / Auswärts 

13.06.2010, 09:00 Uhr TC Gaisbeuren Heim 

20.06.2010, 09:00 Uhr TC Tettnang Heim 

27.06.2010, 09:00 Uhr TC Riedlingen Heim 

04.07.2010, 09:00 Uhr TC Altshausen Auswärts 

11.07.2010, 09:00 Uhr TA TSV FN-Fischbach Auswärts 

Spieltermine Herren 30 2010 

Termin jeweils 14 
Uhr 

Gegner Heim / Auswärts 

02.06.2010 SPG Birkenhard/Warthausen Heim 

09.06.2010 TC Berg I Auswärts 

16.06.2010 TC Ochsenhausen I Auswärts 

23.06.2010 TC Baindt I Auswärts 

07.07.2010 TC Ehingen/Donau II Heim 

14.07.2010 TC Ailingen I Heim 



 

 

 

 

Wir beglückwünschen die Mannschaft der Herren 30 I zu Ihrem Aufstieg in die 
Bezirksliga!  

Nach dem Sieg am letzten Spieltag gegen den Tabellenzweiten stand dem 
Aufstieg als Meister nichts mehr entgegen. 

SC Herren 30 

MANNSCHAFTSFÜHRER 

Name  Spielstufe 2010  

Lagumdzija, Elvir Bezirksliga I 

SPIELER 

Pos Nachname Vorname Jahrg. 

1 Wylezol Leszek 1964 

2 Benz Jochen 1975 

3 Denecke Heiko 1980 

4 Waibel Robert 1967 

5 Theiner Hendrik 1977 

6 Schmidt Florian 1980 

7 Ziener Helmut 1965 

8 Dohm Marc 1976 

9 Köpt Jürgen 1973 

10 Lagumdzija Elvir 1980 

11 Chevalier Thomas 1966 

12 Ruther Alfred 1966 

13 Vukojevic Zeljko 1966 

14 Gerstenberger Ingo 1974 

15 Hirsch Achim 1964 



 

 

 

 SC Herren 50 I-II 

MANNSCHAFTSFÜHRER 

Mannschaft Name Spielstufe 2010  

Herren 50 I Gaier, Hans-Peter Bezirksklasse 

Herren 50 II Mollnau, Joachim Bezirksstaffel I 

SPIELER 

Pos Nachname Vorname Jahrg. 

1 Kniec Waldemar 1958 

2 Stroph Peter 1951 

3 Janssen Stefan 1946 

4 Berlanda Franco 1941 

5 Bronk Marek 1953 

6 von Berg Norbert 1958 

7 Rebholz Siegfried 1957 

8 Hinz Dieter 1954 

9 Fodor Karl 1947 

10 Albert Klaus 1952 

11 Beutel Klaus 1951 

12 Soetebier Ulf 1959 

13 Schleicher Gerhard 1957 

14 Skwarra Alfred 1955 

15 Gaier Hans-Peter 1953 

16 Brungs Norbert 1955 

17 Mollnau Joachim 1951 

18 Rehm Reinhold 1956 

19 Fodor Peter 1949 

20 Bachmann Hans-Joachim 1957 

21 Rittinger Rudi 1955 

22 Schwarz Berthold 1950 

23 Kneisz Dieter 1947 



 

 

Wir feiern mit unseren ungeschlagenen Herren 50 I den Aufstieg in die 
Bezirklasse 1! 

Auch die zweite Mannschaft der Herren 50 schaffte den Aufstieg und komplettiert 
die erfolgreiche Saison für den SC! 

Spieltermine Herren 50 2010 

Termin Gegner Heim / Auswärts Mannschaft 

05.06.2010, 14 Uhr TG 83 Ehingen I Auswärts Herren 50 I 

Herren 50 II 05.06.2010, 14 Uhr TC Herbertingen II Heim 

12.06.2010, 14 Uhr TC 99 Bergatreute I Auswärts Herren 50 I 

Herren 50 II 12.06.2010, 14 Uhr TA VFL Munderkingen I Heim 

19.06.2010, 14 Uhr TC Schelklingen I Heim Herren 50 I 

Herren 50 II 19.06.2010, 14 Uhr TC Sigmaringen I Auswärts 

26.06.2010, 14Uhr TC Stafflangen I Auswärts Herren 50 I 

Herren 50 II 26.06.2010, 14Uhr TA TSG Rottenacker 
1902 I 

Heim 

03.07.2010, 14 Uhr TA ESC Ulm I Auswärts Herren 50 I 

Herren 50 II 03.07.2010, 14 Uhr TA SV Markbronn I Heim 

Herren 50 I 10.07.2010, 14 Uhr TA SV Jungingen I Heim 

Herren 50 II 10.07.2010, 14 Uhr TC Aitrach I Auswärts 

Herren 50 I 17.07.2010, 14 Uhr TC Leutkirch II Heim 

Herren 50 II 17.07.2010, 14 Uhr TC Mietingen 1978 I Auswärts 



 

 

 

 SC Herren 65 

MANNSCHAFTSFÜHRER 

Name  Spielstufe 2010  

Haller, Roland Staffelliga 

SPIELER 

Pos Nachname Vorname Jahrg. 

1 Bemerl Kurt 1942 

2 Schmid Roland 1938 

3 Gerster Walter 1941 

4 Kraus Dieter 1944 

5 Haller Roland 1942 

6 Buck Günther 1941 

7 Brugger Helmut 1937 

8 Rotter Klaus 1935 

9 Teetzen Horst 1943 

Spieltermine Herren 65 2010 

Termin jeweils 14 
Uhr 

Gegner Heim / Auswärts 

02.06.2010 SPG Birkenhard/Warthausen Heim 

09.06.2010 TC Berg I Auswärts 

16.06.2010 TC Ochsenhausen I Auswärts 

23.06.2010 TC Baindt I Auswärts 

07.07.2010 TC Ehingen/Donau II Heim 

14.07.2010 TC Ailingen I Heim 



 

 

 

 
Ristorante Pizzeria 

DA PIETRO  
Inh. Pietro Policastro 

 
… italienische Küche  

in gemütlichem 
Ambiente! 



 

 

Überblick über die geltenden  

Gebühren 2009 
 

JAHRESBEITRÄGE: 
 

 Keine Aufnahmegebühr 

 Beitragsermäßigung im Eintrittsjahr bei erstmaligem Vereinsbeitritt: 

 ...ab 01.07.: Gastspielberechtigung bei 1/2 "Beitragshöhe" / 1/2 Arbeitsstunden 

 ...ab 01.09.: freie Gastspielberechtigung 

 Aktive erwachsene Mitglieder 120 EUR  

 Passive Mitglieder 35 EUR (ohne Spielberechtigung) 

 Jugendliche 40 EUR  

 Aktive Mitglieder in der Berufsausbildung 50 EUR  

 Vergünstigung für Familienmitglieder  

     

EINSTUFUNGEN: 
 

 Maßgeblicher Stichtag ist der 01. Januar der jeweiligen Saison 

 Jugend = bis ausschließlich 18 Jahre 

 Erwachsene = ab 18 Jahre 

  
ARBEITSSTUNDEN: 
 

 Aktive Mitglieder ab 18 Jahren 7 Std./Jahr  

 Aktive Mitglieder ab 65 Jahren 5 Std./Jahr  

 ab 75 Jahre: Befreiung von Arbeitsstunden 

 Ersatz für nicht geleistete Arbeitsstunden: je 11 EUR  

 Organisation/Beschaffung ist „Holverantwortlichkeit“ jedes Mitglieds 

 Nachweis/Anzeige ist „Bringverantwortlichkeit“ jedes Mitglieds 

 Informationen gibt es am schwarzen Brett / auf der Homepage 

 Ansprechpartner für Wirtschaft/Veranstaltungen: Doris Hinz 

 Ansprechpartner für sonstige Tätigkeiten: Jan Bulinski 

 

GASTSPIELGEBÜHREN: 
 

 6 EUR pro 60 Minuten je Gast im Einzel 

 3 EUR pro 60 Minuten je Gast im Doppel 

 Passive Mitglieder zahlen 2/3 der Gastspielgebühren (also 4 bzw. 2 EUR)  
bei ausnahmsweiser, d.h. nicht regelmäßiger Nutzung der Tennisplätze (sonst 
"aktiv"!).  

 

PRIVATE NUTZUNG DES VEREINSHEIMS 
 

 auf Anfrage bei Doris Hinz gegen Gebühr und Annerkennung der Hausordnung 

 nur möglich über Vereinsmitglied bei Verträglichkeit mit Vereinsaktivitäten 
(in der Regel außerhalb der Hauptsaison) 

 



 

 

Satzungsauszug 

Auszug aus der Satzung des SC Friedrichshafen 1950 
e.V.  

Abteilung Tennis vom März 1990, zuletzt geändert durch  
Beschluss der Mitgliederversammlung vom 23.03.2007. 
... 

 
§ 4  Geschäftsjahr 
 
Das Geschäftsjahr beginnt am 01. Januar und endet am 31. Dezember 
des jeweiligen Kalenderjahres. 
 
§ 5  Mitgliedschaft  
 
Der Verein besteht aus  

 Aktiven Mitgliedern 

 Passiven Mitgliedern 

 Jugendlichen Mitgliedern 

 In Ausbildung befindlichen Mitgliedern 

 Ehrenmitgliedern 

  
Aktive Mitglieder sind Mitglieder, die zu Beginn des Geschäftsjahres das 
18. Lebensjahr vollendet haben. Passive Mitglieder sind Förderer des 
Vereins. Jugendliche Mitglieder sind Mitglieder, die zu Beginn des 
Geschäftsjahres das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben. In 
Ausbildung befindliche Mitglieder sind Mitglieder, die zu Beginn des 
Geschäftsjahres das 18. Lebensjahr vollendet haben und in einem 
Ausbildungsverhältnis stehen, noch in schulischer Ausbildung stehen oder 
einem Studium nachgehen. Der Abschluss der Ausbildung ist dem Verein 
unaufgefordert zu Beginn des folgenden Geschäftsjahres mitzuteilen. 
 
Die Mitglieder erkennen Anordnungen und Maßnahmen der durch diese 
Satzung und Ordnung befugten Organe, Ausschüsse und Personen. Der 
Rechtsweg zu den ordentlichen  Gerichten ist insoweit ausgeschlossen. 
 
§ 6  Erwerb der Mitgliedschaft 
 
Die Beitrittserklärung zum Verein ist schriftlich beim Vorstand einzureichen. 
Minderjährige benötigen die schriftliche Zustimmungserklärung des 
gesetzlichen Vertreters. Der Vorstand beschließt über den Aufnahmeantrag 
mit 2/3-Mehrheit. Die Entscheidung ist dem Antragsteller schriftlich 
mitzuteilen. Die Ablehnung eines Antrages bedarf keiner Begründung. Mit 
der Annahme durch den Vorstand beginnt die Mitgliedschaft. Bei der 
Aufnahme von Mitgliedern sollen die vorhandenen Spielmöglichkeiten 
berücksichtigt werden. 
 
§ 7  Rechte des Mitglieds 

 
Jedes Mitglied hat Anspruch darauf, die Einrichtungen des Vereins unter 
Beachtung der von den Vereinsorganen festgelegten Voraussetzungen zu 
benutzen und an den Veranstaltungen des Vereins teilzunehmen. Passive 
Mitglieder dürfen die für die Sportausübung vorgesehenen Einrichtungen 
nicht benutzen. 
 
Alle Mitglieder, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, sind 
gleichberechtigt im aktiven und passiven Wahlrecht. Jugendliche Mitglieder 
sind bei der Wahl des Jugendwarts stimmberechtigt. 

 
§ 8  Pflichten des Mitglieds 
 
Für die Mitglieder sind diese Satzung und die Ordnungen des Vereins 
sowie die Beschlüsse der Vereinsorgane verbindlich. 
 
Die Mitglieder sind verpflichtet, die Vereinsinteressen zu fördern und alles 
zu unterlassen, was dem Ansehen und dem Zweck des Vereins 
entgegensteht. 
 

Alle Mitglieder sind zu festgelegten Beitragszahlung, ebenso zur Ableitung 
der festgelegten Arbeitsstunden verpflichtet. Nicht geleistete 
Arbeitsstunden werden mit einem entsprechenden Beitrag abgeglichen. 

 

§ 9  Aufnahmegebühren – Beiträge – Umlagen – Gebühren 
 
Diese werden durch die Mitgliederversammlung festgesetzt. Wenn nichts 
andere festgelegt wird, ist die Aufnahmegebühr nach schriftlicher 
Bestätigung der Mitgliedschaft fällig. Der Mitgliedsbeitrag ist als 
Jahresbeitrag zu zahlen, auch wenn die Mitgliedschaft im Laufe des 
Geschäftsjahres endet. Umlagen können nur mit einer Zweckbindung 
beschlossen werden. Für Nichtmitglieder gelten die festgesetzten 
Gebühren. Arbeitslose, erwerbslose und Mitglieder, die wieder in eine 
Ausbildung eintreten müssen, können auf Antrag Beitragsermäßigungen 
durch den Vorstand erhalten. 
 
§ 10  Beendigung der Mitgliedschaft 
 
Die Mitgliedschaft erlischt durch den Tod, Austritt oder Ausschluss. 
 
Der Austritt kann nur vor Beginn des Geschäftsjahres durch schriftliche 
Erklärung oder Erklärung per Email an den Vorstand erfolgen. Der 
Vorstand kann die ihm per Email zugegangene Erklärung unverzüglich als 
unwirksam zurückweisen, wenn ihm die Email-Adresse des Absenders 
bislang nicht bekannt war und der Absender aus der Absenderkennung 
nicht eindeutig erkennbar ist. 
 
Der Ausschluss eines ordentlichen Mitglieds kann durch den Vorstand 
beschlossen werden, wenn das Mitglied 

 mit der Zahlung seiner Verpflichtungen dem Verein gegenüber 

länger als ein Jahr im Rückstand ist. 

 Die Bestimmungen der Satzung, Ordnungen oder die Interessen 

des Vereins verletzt. 

 Anordnungen oder Beschlüsse der Vereinsorgane nicht befolgt. 

 Sich in unmittelbaren Zusammenhang mit dem Vereinsleben 

unehrenhaft verhält oder grob gegen den sportlichen Anstand 
verstößt. 

 
Ausgetretene und ausgeschlossene Mitglieder verlieren alle Rechte an 
dem Verein. Ihre Verbindlichkeiten beim Erlöschen der Mitgliedschaft 
bleiben bestehen. 
 
§ 14  Mitgliederversammlung 
 
Die Mitgliederversammlung muss innerhalb des ersten Vierteljahres jeden 
Geschäftsjahres durchgeführt werden. 
 
Sie wird vom Ersten Vorsitzenden, bei dessen Verhinderung durch einen 
der stellvertretenden Vorsitzenden, durch Veröffentlichung der 
Tagesordnung auf der Vereinshomepage www.sc-tennis.de unter 
Einhaltung einer Frist von 14 Tagen einberufen. Zusätzlich bzw. alternativ 
soll die Bekanntmachung auf folgenden Wegen erfolgen: 

 Veröffentlichung in der Schwäbischen Zeitung / im Südkurier 

 Einladung per Email an die Mitglieder, deren Email-Adresse dem 

Verein bekannt ist 

 Schriftliche Einladung an die Mitglieder, die dem Verein zuvor 

schriftlich angezeigt haben, dass sie alternativ eine schriftliche 
Einladung wünschen 

 Schriftlich oder per Email für den Fall, dass die Vereinshomepage 

aus technischen oder administrativen Gründen vereinsseitig nicht 
ins Internet gestellt werden kann 

 

Jedes Mitglied hat das Recht, Anträge für die Tagesordnung der 
ordentlichen Mitgliederversammlung zu stellen. Die Anträge müssen dem 
Vorsitzenden bis zum Ende des vorhergehenden Geschäftsjahres mit 
Begründung eingereicht werden. 



 

 

 
 

1. Die Vereinsanlage steht grundsätzlich allen Mitgliedern zur Verfügung. Dabei setzt sich die 
Vereinsanlage aus den innerhalb der Umzäunung liegenden Tennisplätzen, sowie des Vereinsheimes 
zusammen. Weiters gehören der Parkplatz und Grünstreifen außerhalb der Umzäunung dazu. 
a. Die Umkleideräume und die Sanitäranlage, die Teeküche und der Getränkeautomat sind ganztägig 
jedem Mitglied zugänglich. Ein spezieller/notwendiger Schlüssel wird Jedem Mitglied ausgehändigt. 
Dieser ist nach Beendigung der Mitgliedschaft zurückzugeben. 
b. Das Clubheim im Vereinsheim wird über Bewirtungsdienst oder Vorstandsmitgliedserlaubnis den 
Vereinsmitgliedern gesonderter zugänglich gemacht. Ein spezieller/notwendiger Schlüssel zur 
Gastronomie wird dem jeweiligen Wirt und einem besonderen Personenkreis nach Absprache mit der 
Vorstandschaft für eine Sommersaison ausgehändigt. Nach der Saison ist der Schlüssel abzugeben. 
2. Bezüglich der Nutzung des Clubheims gelten folgende Grundregeln (siehe den Anhang 
„Bewirtungsverordnung“):  
a. Eine Bewirtung kann nur dann angeboten werden, wenn sich Vereinsmitglieder zum 
Bewirtungsdienst zur Verfügung stellen. Es besteht kein „Recht auf Bewirtung“. 
b. Findet innerhalb der Öffnungszeiten keine Bewirtung statt, ist jedes Vereinsmitglied selber dafür 
verantwortlich, seine Unordnung zu beseitigen. 
c. Findet innerhalb der Öffnungszeiten eine Bewirtung statt, ist der Wirt in der Pflicht das Clubheim 
besenrein und das Vereinsheim in einem ordentlichen Zustand zu hinterlassen. 
d. Den Anordnungen des Wirtes ist hinsichtlich sicherheitsrelevanter Anordnungen und 
ordnungsbetreffender Maßgabe im Vereinsheim uneingeschränkt Folge zu leisten. 
e. Der Wirt ist nur verpflichtet, Getränke und Speisen am Tresen auszuschenken/ auszugeben. Damit 
ist auf der Terrasse und im Clubheim kein „Recht auf Bedienung“. 
f. Jedem Wirt steht es frei, eigene Speisen (im Rahmen der Konzession des SC Tennis) parallel zu 
den nach offizieller Preisliste Verfügbaren anzubieten. Es besteht jedoch Keine Pflicht. 
g. Es ist Aufgabe der Mitglieder/der Besucher, gebrauchte Gläser, gebrauchtes Geschirr an den 
Tresen dem Wirt wieder zurückzubringen. 
3. Auf der gesamten Anlage und im Vereinsheim selber ist der Verzehr mitgebrachter alkoholischer 
Getränke grundsätzlich untersagt. Der Verzehr von gelegentlich mitgebrachten sonstigen Getränken 
in unmittelbarem Zusammenhang mit der Ausübung des eigenen Tennisspiels wird einstweilen 
geduldet. Eine zulässige 
Ausnahme im Rahmen dieser Regelung ist die Anmietung des Vereinsheims. Hier besteht für den 
Mieter ein eigenes Bewirtungsrecht. Anmerkung: Bitte bedenkt, dass das Clubheim eine 
Haupteinnahmequelle für den Verein darstellt. Jedes Zuwiderhandeln schadet damit potentiell dem 
Verein. 
4. Innerhalb der Vereinsanlage des SC Tennis hat sich jedes Mitglied/jeder Besucher so zu verhalten, 
dass keine anderen Personen gefährdet, geschädigt, behindert, bedroht oder belästigt werden. 
5. Es ist grundsätzlich untersagt, die Vereinsanlage zu verunreinigen, zu beschriften, zu bemalen oder 
zu bekleben. Jegliches Abweichen von dieser Regelung ist seitens des Vorstandes zu genehmigen. 
6. Jeglicher benutzter Bereich im Vereinsheim ist vom Nutzer selber vor Verlassen besenrein und in 
einem ordentlichen Zustand zu hinterlassen. 
7. Die Grillstelle mit Umgebung ist im Interesse jedes Einzelnen, nach Benutzung so zu Verlassen, 
dass für den nachfolgenden Benutzer ohne weitere Maßnahmen, wie reinigen der Feuerstelle und des 
Rostes, gegrillt werden kann. 
8. Das Rauchen in den Räumlichkeiten des Vereinsheims ist kategorisch untersagt. Es besteht ein 
absolutes Rauchverbot! 
9. Tiere sind von der Vereinsanlage fern zu halten. Das Mitbringen von Haustieren -welcher Art auch 
immer- ist unerwünscht. 
10. Im Interesse aller sind die Eltern für ihre Kinder verantwortlich. 
11. Den Anordnungen des Vorstandes ist hinsichtlich sicherheitsrelevanter Anordnungen und 
ordnungsbetreffender Maßgabe uneingeschränkt Folge zu leisten. 
Friedrichshafen, Juni 2009 
Die Vorstandsschaft des SC Tennis 

Hausordnung 2010 



 

 

Bewirtungsverordnung 2010 

 

 Bewirtung findet statt im Zeitraum von 17.30 bis 22.30 Uhr (anschl. 
freiwillig). 

 Vereinsmitglieder u. Gäste müssen mit Getränken u. Speisen (Dosenwurst, 
Landjäger sind  im Kühlschrank) versorgt werden. 

 Es besteht Selbstabholung an der Theke. 

 Brot muss eingekauft werden. Der Kaufpreis kann gegen  Beleg der Kasse 
entnommen werden. 

 Nicht verbrauchte Lebensmittel (mitgebrachtes Brot, Butter, Milch usw.) 
müssen am Abend entweder mitgenommen oder entsorgt werden. 

 Angebrochene Flaschen im Kühlschrank u. der Mülleimer sind täglich nach 
Verdorbenem zu kontrollieren und evt. zu entsorgen. (Verfallsdatum 
beachten bei Wurstdosen!)  

 Aus hygienischen Gründen dürfen nur ganze (d.h. verschlossene) 
Wurstdosen verkauft werden. 

 Die Kühlschränke müssen vor dem Dienst aufgefüllt werden (Getränke sind 
im Keller; der Schlüssel befindet sich in der Schale über dem Kühlschrank 
am Fenster). 

 Das Leergut kommt gut sortiert in den Leergutraum. 

 Gläser und Geschirr sind zu spülen und wieder in den Schrank zu räumen.  

 Soll die Gläserspülmaschine oder der Geschirrspüler benutzt werden – 
Wasserhähne aufdrehen (Unterschrank neben der Spüle – Linker Hahn: 
Gläserspüler- rechter Hahn: Geschirrspüler - nach links aufdrehen) Beim 
Geschirrspüler zusätzlich Hahn oben auf der Arbeitsplatte aufdrehen. 

 Während des Dienstes (bevorzugt abends) sind alle Plätze einmal zu 
wässern. 

 Getränke laufend auffüllen, bzw. am Abend 

 Radler nur in ganzen Flaschen abgeben (1 Fl. Bier und eine Fl. Sprudel) 

 Schlüssel für Keller besitzt nur der Wirtsdienstes. 
 
 
Ende des Wirtsdienstes 
 

 Wasserhähne schließen (diese werden vermutlich geändert werden) 

 Müll entsorgen. Nach Müllabholung Mülleimer an die Straße (Montag)    

 Rollläden schließen 

 Läden in der Umkleide schließen 

 Lichter löschen (auch außen) 

 Vereinsheim, Eingang, Tor zur Anlage abschließen  

 Kasse abrechnen  (siehe Bewirtungsbeleg); Kasse an Kassenwart bzw. 
nächsten Wirt weiterreichen 

 Falls noch nicht geschehen, abschließend Getränke auffüllen. 
 



 

 


